
 STADT FURTWANGEN IM SCHWARZWALD 
  

                     Stadtverwaltung 
 
 
 

    
 
 
 

Niederschrift Nr. 32 
 
über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Schönenbach am 16. Oktober 2017 von 19:30 
Uhr bis 20:00 Uhr im Sitzungsraum im Techn. Rathaus Schönenbach 
 
 

Vorsitzender:   Ortsvorsteher Hansjörg Hall  
 

Zahl der anwesenden Mitglieder:  6 (Normalzahl: 6) 
  

Namen der nicht anwesenden Mitglieder:  ./. 
  

Schriftführer:   Anja Siedle 
 

Sonstige:  GR Herr Wolfgang Kern - entschuldigt 
  GR Herr Georg Herth – entschuldigt 
  GR Frau Christine Trenkle 
 

Besucher:   2 
 

Presse:   Herr Heimpel 
 
  
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 
 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 06.10.2017 ordnungsgemäß eingeladen worden ist, 
 

2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung am 11.10.2017 ortsüblich bekannt ge-
macht worden ist;  

 
3. der Ortschaftsrat beschlussfähig ist, weil mindestens 4 Mitglieder anwesend sind; 

 

4. zur Unterzeichnung der Niederschrift Ortschaftsrat Manuel Dufner und Ortschaftsrat Martina 

Hepting bestimmt werden. 
 
 

Tagesordnung öffentlich 
 
1. Aktuelle Stunde 

1.1. Anfragen von Einwohnern (Bürgerfragestunde) 
1.2. Bericht über die Erledigung von Ortschaftsratsangelegenheiten 

2. Stellungnahme zu Baugesuchen; Erteilung des Einvernehmens 
3. Haushaltsberatungen für das Jahr 2018; Mittelanmeldungen des Ortsteils Schönenbach 
4. Volkstrauertag 2017; Gedenkfeier Schönenbach 
5. Seniorennachmittag 2017; Festlegung des Termins 
6. Bekanntgaben, Wünsche, Anregungen 
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TOP 1 Aktuelle Stunde 
  

TOP 1.1 Anfragen von Einwohnern (Bürgerfragestunde) 
  

Keine.  
  

  
 

TOP 1.2 Bericht über die Erledigung von Ortschaftsratsangelegenheiten 
  

Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vom 18. September 2017 

 
Im Zusammenhang mit Einreichung des Bauantrages wurde gleichzeitig seitens des 
Grundstückeigentümers ein Antrag auf Erwerb eines Grundstückstreifens im Bereich 
eines städtischen Geländes beantragt. Nach einem Ortstermin mit umfassender Dis-
kussion wurde seitens des Ortschaftsrates ein Gegenvorschlag unterbreitet, welcher 
die Benutzung des städtischen Geländes für den Nachbarn ermöglicht. Ein Verkauf 
des beantragten Geländestreifens wurde mit begründeten Argumenten einstimmig 
abgelehnt.    
  

  
 

TOP 2 Stellungnahme zu Baugesuchen; Erteilung des Einvernehmens 
  

Es liegt derzeit kein Bauantrag vor. 
 
Zwei Baugenehmigungen wurden erteilt, über welche OV Hall Mitteilung macht:  
 
Bauantrag für Rückbau des Hofgebäudes, Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Büro und Werkstatt, Vogt-Dufner-Straße 55 (Herr Manuel Dufner) 
Mit Datum vom 10. August 2017 wurde durch das Baurechtsamt die Baugenehmigung 
für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Büro und Werkstatt genehmigt. Die 
üblichen Auflagen sind der Genehmigung beigefügt.  
Schreiben des Landesamtes für Denkmalpflege im Regierungspräsidium vom 
10.07.2017: 
Nach Ansicht von Dr. Cremer handelt es sich beim zurück zubauenden Bauernhof im 
heutigen Zustand um kein Kulturdenkmal. In dem Schreiben wird lediglich auf die Figur 
des Heiligen St. Wendelin hingewiesen, der als Kulturdenkmal weiterhin schützenswert 
ist. Die Erhaltung dieses Hofheiligen liegt aus künstlerischen, wie auch heimatge-
schichtlichen Gründen im Interesse der Öffentlichkeit. 
Im Weiteren hat sich Dr. Cremer beim Ortstermin mit der ehemaligen Sägenmühle auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite befasst. Hier stand bisher nur das Wasserrad 
„im besonderen Interesse der Öffentlichkeit“ und ist denkmalgeschützt. Bei der erwei-
terten Besichtigung im Innern der Sägenmühle fiel das besondere Augenmerk von Dr. 
Cremer auf den Getrieberaum. Die Folge: „Aus wissenschaftlichen, besonders tech-
nikgeschichtlichen Gründen liegt die Erhaltung der Antriebstechnik des Zuppinger 
Wasserrades im besonderen Interesse der Öffentlichkeit“. Also ist neben dem 
Zuppinger Wasserrad nun auch das Getriebe ein denkmalgeschütztes Objekt.  
 
Erneuerung und Erhöhung des Dachgeschosses mit 2 Schleppgauben an der Josef-
Zähringer-Straße 36/1 (Herr Mario Ketterer) 
In der KW 37 ging beim Bauamt die Genehmigung für das Bauvorhaben ein. Es han-
delt sich um einen Umbau des bestehenden Wohnhauses. Das bestehende Satteldach 
wird abgebrochen und durch ein neues, ca. 60 cm höheres Dach ersetzt. Zusätzlich 
werden auf beiden Seiten zwei Schleppgauben errichtet. Die üblichen Auflagen sind 
der Genehmigung beigefügt.    
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TOP 3 Haushaltsberatungen für das Jahr 2018;  

Mittelanmeldung des Ortsteils Schönenbach 
  

Antrag 1: Sporthalle, Grundsanierung des Hallenbodens 
 
Am 18.09.2017 besichtigte der OR die aktuelle Situation der Sporthalle in 
Schönenbach. 
 
Die Halle wurde am 31. Mai 1974 eröffnet. Die Halle wurde viele Jahre von der Robert- 
Gerwig-Schule und Friedrichschule genutzt und der Oberbau schon mehrfach repa-
riert. Auch gab es Wasserschäden durch Rückstau von Bergwasser innerhalb der 
Grundmauern. 
Diese Situation wurde vor ca. 10 Jahren durch aufwändige Kernbohrungen für Draina-
gen behoben. Der Boden selbst wurde danach nur notdürftig repariert. Zwischenzeit-
lich ist nach Aussagen von Hallenbodenspezialisten auch der Unterbau erneuerungs-
bedürftig. Der Boden hat eine Fläche von 405 Quadratmeter. 

 
Laut vorliegenden Angeboten kostet ein neuer Boden einschließlich 
Entfernung des vorhandenen Bodens                                                  56.578 €. 

 
Kernbohrungen und einsetzen der Gerätehülsen für die teils 
vorhandenen, bzw. neuen Geräten.                                                      18.900 € 

 
Zusätzlich 2 Handballtore (wird auch für Hallenfußball genutzt)             2.072 € 

 
Für die Linierung des Bodens entstehen Kosten von                              2.450 € 

 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf                                                     80.000 € 

 
(Gleiche Summe wie in Neukirch. HHP-Ansatz 80.000 €.) 

 
 

Vorhandene Mittel für Schönenbach aus den HH-Plänen von 
2016 und 2017                                                               insgesamt       37.500 € 
es verbleiben    42.500 € 

 
für unvorhergesehenes und Teuerung                                                    2.500 € 

 
Gesamtsumme zur Einstellung in den Haushalt                                    45.000 € 

 
Die beiden Handballtore könnten auch aus dem OR-Budget (Verfügungsmittel) bezahlt 
werden (2.072 €). 
 
Mehrheitlich stimmte der OR am 18. September 2017 dem Antrag zu, die Mittel in den 
Haushalt 2018 einzustellen. 
 
Antrag 2: Straße im Hofgrund; Stichstraße zum Haus Nr. 2 (Anwesen Dufner) und 
Teilstück der Gasse zwischen L 173 und Bregbrücke 
 
Vor drei Jahren wurde das Teilstück vom Bahndamm bis zum Anwesen Haus Nr. 1 im 
Recyclingverfahren erneuert. Aus Kostengründen wurde das Teilstück zum Haus Nr. 2 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Dieser relativ flache Straßenabschnitt ist 
zwischenzeitlich in einem so desolaten Zustand, dass laut Bauamt im Grunde Not-
maßnahmen ergriffen werden müssten um die Straße einigermaßen wintersicher und 
für den Schneepflug befahrbar zu halten. Für die Erneuerung dieses Teilstückes im 
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Recyclingverfahren sollten im Haushalt laut Bauamt Kosten von 35.000 € eingestellt 
werden. Im Jahr 2017 waren diese Arbeiten bereits vorgesehen. Für das Recyclingver-
fahren wird jedoch eine Spezialfirma benötigt, wobei ein so kleines Teilstück nicht ren-
tierlich dargestellt werden kann. Es müsste also ein weiterer Straßenabschnitt in Furt-
wangen und seinen Ortsteilen hinzukommen.  
 
Dringender ist zusätzlich die Sanierung eines etwa 50 Meter langen Teilstück der 
„Gasse“ (nahe der ehemaligen Hofbauernsäge) Abzweigung L 173 bis Bregbrücke. 
Dabei handelt es sich um eine Privatstraße. Es besteht aber ein grundbuchrechtlicher 
Vertrag zwischen den Besitzern des Hofbauernhofes und der Stadt Furtwangen aus 
den Jahren 1961 und 1963, dass die Stadt zu je 2/3 für den Unterhalt von Brücke und 
Weg aufzukommen hat. Das andere Drittel verbleibt beim Besitzer des Hofbauernho-
fes. Kopien der Verträge liegen OV Hall vor.  
Der derzeitige Besitzer des Hofes zeigt sich bereit, für den 50 m langen Abschnitt der 
„Gasse“ die Kosten vertragsgemäß zu einem Drittel zu übernehmen. 

 
Im HHP 2018 sollten insgesamt 40.000 € eingeplant werden. 
 
Mehrheitlich stimmte der OR am 18. September 2017 dem Antrag zu, die Mittel in den 
Haushalt 2018 einzustellen. 
 
Weitere Vorschläge für den Haushalt wurden nicht gemacht.   
  

  
 

TOP 4 Volkstrauertag 2017; Gedenkfeier Schönenbach 
  

Am Sonntag, 19. November 2017. 
 
Beginn:                                  10.00 Uhr (Es findet kein Gottesdienst statt, daher die  
                                               besondere Bitte an die Bevölkerung von Schönenbach 
                                               die Gedenkfeier zu besuchen).  
 
Dauer der Gedenkfeier:         ca. 25 Minuten 
 
Gedenkrede:                          OV Hansjörg Hall  
 
Kranz zum Toten Gedenken: Stadt Furtwangen, Frau Angelika Schwer 
 
Kranzträger:                           Herr Ralph Wehrle, Herr Arnold Hettich 
 
Zusagen liegen vor von:         Musikverein Schönenbach 
                                               Gesangverein Schönenbach 
                                               Feuerwehrabteilung Schönenbach 
 
                           
Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig der Abhaltung einer Gedenkfeier zu.   
  

  
 

TOP 5 Seniorennachmittag 2017; Festlegung des Termins 
  

Entgegen dem üblichen Termin 27. Dezember ergibt sich dieses Jahr eine Terminver-
schiebung um einen Tag auf den 28. Dezember auf Wunsch der Wirtsleute Ketterer 
vom Gasthaus Löwen. 
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Daher die frühzeitige Bekanntgabe, dass sich alle Bewohner der beiden Ortsteile 
Linach und Schönenbach, auf die Terminverschiebung einstellen können. 
 
Zu den geladenen Gästen des Seniorennachmittags zählen alle Bürgerinnen und Bür-
ger, welche den 70. Geburtstag gefeiert haben. Sie sind zusammen mit ihren Partne-
rinnen und Partnern willkommen. Für die musikalische Unterhaltung sorgt dieses Jahr 
der Handharmonikaverein „Wälderbuebe“ aus Linach.    
  

  
 

TOP 6 Bekanntgaben, Wünsche, Anregungen 
  

Josef-Zähringer-Straße 
Wieder montiert wurde das Verkehrsschild 30er Zone am Beginn der Josef-Zähringer-
Straße beim ehemaligen Gasthaus „Sonne“.  
Besten Dank an das Team der Techn. Dienste. 
 
OR-Sitzung 
Die nächste OR-Sitzung findet am Montag, 20. November 2017 statt. 
 
L173 Straßenbeleuchtung 
Von einer Bürgerin wurde angeregt, eine Straßenbeleuchtung an der L173 zwischen 
„Martin-Schmitt-Straße“ und „Hofbauernhof“ anzubringen. 
Hierbei handelt es sich um ein langes Thema, für das nicht die Stadt, sondern das 
Land zuständig ist. Eine Straßenbeleuchtung wird nur im Zuge der Sanierung des 
Gehwegs erfolgen.  
OR Anja Siedle macht darauf aufmerksam, dass dieses Thema schon Jahre ange-
sprochen wird und eine Erinnerung an das Land sicher nicht schadet. Der Gehweg 
wird zudem stark frequentiert. 
OR Manuel Dufner merkt zusätzlich an, dass es sich um den offiziellen Schulweg han-
delt.   
  

 
 
Die Richtigkeit der Niederschrift Nr. 32 wird beurkundet: 
 
 
 
 

............................................ 
Hansjörg Hall 
Ortsvorsteher 

............................................ 
Martina Hepting 

Ortschaftsrat 
 

............................................ 
Anja Siedle 
Schriftführer 

 
  

 
............................................ 

Manuel Dufner 
Ortschaftsrat 
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